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Gasthaus

Ernsthofen
zur Sonne
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Montag Ruhetag

Grohe Bier
vom Faß
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Biergarten
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Heinrich Roßmann

Odenwaldstraße 210

OBER-MODAU
Tel. 06167/404

Inhaber:  K. Ludwig Schaller

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt/Modau

Telefon 0-61-54-/-35-20

Obst, Gemüse                        IRMA SCHMIDT
& Blumen

Odenwaldstraße 74 · 64372 Ober-Ramstadt · Telefon 06154/1835
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 15–18 Uhr, Samstag 8–13 Uhr



Quo Vadis TSV Modau

Am 22. März 2006 hatte der Vorstand alle Mitglieder des 

TSV Modau zu einer Informationsveranstaltung über Auf-

gaben und Verantwortung sowie über den weiteren Weg 

für unsere Jugend- und Vereinsarbeit eingeladen.

Die Reaktion war darauf beschränkt, dass im wesent-

lichen der Vorstand und die Mitglieder, die sich sowieso 

schon aktiv im Vereinsleben einbringen bzw. bereits Trainer 

und Übungsleiteraufgaben inne haben, zugegen waren.

Also immer dieselben !
Wir, der Vorstand und ich, hatten uns eigentlich mehr Inte-

resse erhofft. Ich meine, dies ist für einen Verein von über 

800 Mitgliedern ein Armutszeugnis.

Bei dieser Veranstaltung wurde aber trotzdem die Frage, 

woran es liegt, dass sich so wenige Mitglieder von 25–40 

Jahren in die Vereinsarbeit einbringen wollen, gestellt.

Ist unser Verein zu einem Dienstleister verkommen, wo 

viele Eltern ihre Kinder für einen bestimmten Zeitraum un-

ter wissen.

Ich kann mir das nicht vorstellen.
Unser Angebot reicht von Mutter-Kind-Turnen, Kinder-

turnen über Tischtennis bis Handball und Wandern sowie 

Jedermänner, also ein breites Angebot, welches ein Fit-

nessclub, bei wesentlich höheren Beitragskosten, niemals 

bieten kann.

Ich weiß, dass wir diese Problematik haben. Das kann 

aber doch nicht der Grund sein, dass uns Leute fehlen, die 

ihren eigenen, seit 85 Jahren bestehenden Verein, bei Fes-

ten und Feiern sowie in der Gesamtarbeit unterstützen.

Letztendlich sind die Veranstaltungen das finanzielle 

Rückgrad unserer Jugendarbeit, unserer Vereinsarbeit 

überhaupt, dienen zur Herstellung des „Wir-Gefühls“ und 

dienen zur Darstellung unseres Vereines nach außen.

Wenn die Veranstaltungen wie Kinderfastnacht, Kinder-

weihnachtsfeier, Kartoffelfest, Kindertanz und Gymnastik, 

Kerb und Straßenfest nicht mehr von unserem Verein 

erbracht werden können, ist die logische Folge, dass der 

Vereinsbeitrag angehoben werden muss.

Dies ist aber auf keinen Fall unsere Zielsetzung.
Sollten Euch meine Aussagen nachdenklich gestimmt ha-

ben und das Interesse an unserer Arbeit bzw. Mitarbeit 

geweckt haben, dann lasst es unseren Vorstand wissen.

Ich würde mich sehr freuen.
Ein positives Ergebnis hat unsere Informationsveranstal-

tung jedoch gebracht: Die Position des Beisitzers für Veran-

staltungen konnte, nach drei Jahren Vakanz, an der letzten 

Jahreshauptversammlung durch Björn Mager besetzt 

werden.

Hierfür möchte ich mich noch mal bei Björn recht herz-

lich im Namen des Vorstandes bedanken und wünsche ihm 

ein gutes Gelingen.

Selbstverständlich werden wir Björn bei den Vorberei-

tungen zum Straßenfest tatkräftig unterstützen.

Ich hoffe, dass mein Appell Früchte trägt und das Inte-

resse sowie die Mitarbeit von Ehrenamtlichen bei unserer 

Vereinsarbeit in Zukunft wieder sehr viel größer wird .

Euer

Thomas Krist

1. Vorsitzender

Bieberauer Sportladen
     Inh. Georg Gaydoul                                 

 Ihr Handball-Fachgeschäft in Südhessen

 Adidas • Nike • Hummel • Jako
Bahnhofstr. 7 • 64401 Groß-Bieberau • Tel. 0 6162 / 9124 46 • Fax 9124 48

Inh. T. Lauster
Kirchstr. 4

64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau

Tel.: 06154-2034

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 14:30 – 18:30 Uhr
Do. 14:30 – 20:00 Uhr
Sa. 08:30 – 15:00 Uhr
Dienstags geschlossen!

die Sonnenblume



Eine lange Saison ist wieder einmal zu Ende. Dies bedeutet 

durchatmen für alle Spieler, Trainer, Betreuer und viele flei-

ßige Helfer. Sicher wurden in der vergangenen Runde nicht 

alle Erwartungen erfüllt. Begeisternde Spiele, hohe Siege 

und enttäuschende Niederlagen folgten oft dicht nachein-

ander. Die Mannschaft war nur selten in der Lage ihr volles 

Leistungspotenzial abzurufen, wozu sicherlich ein unglaub-

liches Verletzungspech beigetragen hat.

Nun heißt es Kraft sammeln und mit sportlichem Ehrgeiz 

auf die neue Runde hinarbeiten. Die Planungen für die neue 

Saison sind inzwischen abgeschlossen und der TSV wird mit 

Sicherheit wieder eine schlagkräftige Truppe stellen, von der 

wir einen attraktiven und erfolgreichen Handball erwarten 

können.

Leider musste man sich in diesem Jahr von zahlreichen 

Spielern verabschieden.

Spielertrainer Frank Herbert geht zum TV Asbach, ebenso 

wie Marco Rövekamp, Memet Pektas und David Hoffmann. 

Frank Rupp zieht es wieder zu seinem Heimatverein Godde-

lau und Sebastian Schellhaas geht zurück nach Groß-Biebe-

rau. Der schon seit langer Zeit verletzte Heiko Kredel geht 

nach schwerer Schulteroperation und hoffentlich baldiger 

Genesung ebenfalls zurück zu seinem Heimatverein Böll-

stein-Wersau. Volker Wowes, der über viele Jahre das Tor ge-

hütet hat, wechselt aus zeitlichen Gründen in unsere Zweite.

Wir wünschen allen Spielern, die uns zum Saisonende ver-

lassen, weiterhin viel Glück, Gesundheit und Erfolg.

Weiterhin bedankt sich der TSV bei den Schiedsrichtern 

(Walter Dörr, Eckhard Hanewald, Rainer Lauer, Lutz Hirsch, 

Max Krapp und Frank Rupp), zahlreichen Zeitnehmern, dem 

Hallenbewirtungsteam (Karin und Wolfgang Sattler, Gisela 

und Günter Wolf), den Kassierern (Helmut Beyer und Klaus 

Setzepfand) sowie allen ungenannten Helfern für die geleis-

tete Arbeit in der abgelaufenen Saison, ebenso allen Spon-

soren, Freunden und Gönnern des Handballsports.

Sehr herzlich begrüßen wir unseren neuen Spielertrainer 

Andreas Wolf, der vom Oberligisten Fränkisch-Crumbach 

zu Modau kommt sowie die ehemaligen TGB-Handballer 

Fabian Ruhl, Mario Büscher und Sven Seeger, die als gestan-

dene Oberligaspieler ebenfalls den Spielerkader verstärken 

werden. Auch Franco Labella kommt wieder zurück zu sei-

nem Heimatverein.

Über alle Highlights der Handballer, die in der Sommer-

pause stattfinden, werden Sie im Internet (www.tsv-modau.

de) sowie in den Odenwälder Nachrichten informiert.

Nach dem positiven Ausblick in die Zukunft der ersten 

Mannschaft, möchte ich dennoch die Gelegenheit nutzen, 

ebenso wie unser 1. Vorsitzender Thomas Krist, hier einige 

sehr kritische Worte über die allgemeine Vereinsarbeit zu 

äußern. 

Als der Vorstand seine Mitglieder am 22. März zu der 

bereits erwähnten Infoveranstaltung rief und kaum einer 

außer der kleinen Schar unentwegt fleißig arbeitender An-

hänger kam, fehlten diejenigen, die sonst im vorbeigehen 

immer die guten Ratschläge parat haben und genau wissen 

wie man alles besser macht. Motivieren, Aktivieren, Sensibili-

sieren, das wollte man an diesem Abend.

Willst Du dich in deinem Verein engagieren?
Wir brauchen Dich!
Bist Du bereit, in einem Team mitzuarbeiten?
Dies waren Aufruf und Fragen der Einladung, welche im 

großen Raum der Interesselosigkeit verhallten. Dennoch 

entwickelte sich eine durchaus rege und konstruktive Dis-

kussion unter den etwa 25 anwesenden Personen.

Wie erreichen wir unsere Basis wieder, haben wir uns 

gefragt. Wo sind die Macher unter den mehr als 800 Mit-

gliedern des TSV? Newsletter, Email, Internet – sind dies die 

problemlösenden Kommunikationsmittel unserer modernen 

Zeit? Mir persönlich wäre zu diesem Zweck eine schumm-

rige Vereinskneipe wesentlich lieber, aber diese haben wir 

leider nicht. Ein riesiges Manko, welches sicherlich zu den 

oben erwähnten Problemen erheblich beiträgt.

Die Jugend erziehen und aktiv am Vereinsleben teilha-

ben lassen, lautete ein Vorschlag. Sicherlich richtig, aber 

gar nicht so einfach. Gesellschaft und teilweise Elternhaus 

wirken diesem Bestreben oftmals entgegen. „ICH WILL“ und 

„MACHT MAL“ wurden wohl noch nie so groß geschrieben 

wie heute.

Der Verein in unserer heutigen Gesellschaft wird aber 

nicht die Möglichkeit haben, gesellschaftliche Probleme zu 

lösen. Individuelle Interessen und variable Freizeitgestal-

tung werden einer verbindlichen Vereinsarbeit fast immer 

vorgezogen. Was uns bleibt ist der Versuch über persönli-

che Bindungen Engagement aufzubauen, denn große Auf-

gaben, wie das Straßenfest, stehen in Kürze an.

Sicherlich werden wir das Straßenfest wieder durch-

ziehen, war der einhellige Tenor. Und gut wird es auch 

wieder sein! Aber vielleicht ist der Tag auch gar nicht so 

fern, an dem wir den Riegel der Hofreite Mager von innen 

zuschieben werden. Dann wird sich der Klub der letzten 

Vereinsmeier im Hof treffen und gemeinsam feiern. 

Und eines ist sicher: 

Richtig gut feiern können wir – auch ohne Publikum!

                        Reinhard Mager

Saisonende 2006

HAIRSTYLING
M O D A U

ANITA  ROTH

KIRCHSTR. 5

06154/3302



Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Im April 2005 übernahm Trainer Ludwig Schuldt eine kom-

plett neu zusammengesetzte weibliche D-Jugend.                        

Nach anfänglichen Schwierigkeiten fanden sich Mann-

schaft und Trainer sehr schnell zusammen und konnten 

sich im Juni für die Bezirksliga 1 qualifizieren. 

Pünktlich zu Rundenbeginn waren alle Mädels topfit. Von 

Woche zu Woche konnten sie ihre Spielmöglichkeiten stei-

gern und gewannen souverän ein Spiel nach dem anderen. 

Ein einziger Punkt musste gegen Urberach-Nieder-Roden 

unglücklich abgegeben werden.   

Am Ende der Runde steht die D-Jugend mit 31:1 Punkten 

und 5 Punkten Vorsprung auf dem 1. Tabellenplatz!    

Weibliche D-Jugend: Meisterschaft in der Bezirksliga 1

von links nach rechts: 

hinten: Ludwig Schuldt, Ina Erbeldinger, Samantha Reetz, Benita Kraus, Leonie Schimak, Leonie Gaydoul, Fiolla Istrefi, 

Fulia Uslu; vorne: Marlies Schwebel, Adriana Gottfried, Isabelle Speier, Lisann Volz, Anne Brötz; ganz vorne: Selina Voss



Grenzgang 2005
Bei wunderschönem Winterwetter 

und ca. 20 cm Neuschnee fand 

unser Grenzgang dieses Mal wieder 

mit großer Beteiligung 

zwischen den Jahren statt.

Die letzten fünf Spiele der Rückrunde vermochte die 

erste Mannschaft positiv zu gestalten, schaffte mit 30:22 

Zählern noch den vierten Platz in der Abschlusstabel-

le. Ein halbwegs versöhnliches Finale hinter einer eher 

verkorksten Saison, die an Verletzungspech kaum zu 

überbieten sein dürfte. Unter dem Fehlen zahlreicher Leis-

tungsträger litt natürlich auch das Niveau. Max Krapp und 

Heiko Kredel erwischte es am Schlimmsten, aber auch 

Torjäger Alexander Hördt fiel gleich zweimal über einen 

längeren Zeitraum aus. Dazu gesellte sich in der Rück-

runde noch Christian Mager. 

Durch die aufeinanderfolgenden Niederlagen zu Beginn 

der Rückrunde gegen Arheilgen und in Büttelborn war 

der Zug nach oben für uns schon früh abgefahren. Der 

Sieg gegen Vizemeister Rüsselsheim/Bauschheim ent-

schädigte nicht, auch wenn wir dadurch Mörfelden in der 

Meisterschaftsfrage in die Karten spielten. Zumindest hat 

sich die Mannschaft nicht hängen lassen, auch wenn sich 

einige in der Rückrunde im Stich gelassen fühlten. Der 

Zusammenhalt zwischen Mannschaft und den Funktio-

nären hatte leider nicht mehr die Qualität der Vorrunde, 

was dem einen oder anderen aus dem Spielerkreis doch 

negativ aufstieß. 

Als Spielertrainer kann ich auf eine angenehme Zeit, 

auch wenn es nur zwei Jahre waren, zurückblicken. Der 

„große Wurf“ gelang leider nicht. Das direkte Umfeld 

der Mannschaft verfügt zweifellos über ein hohes Maß 

an Handballsachverstand und Engagement, das ist nicht 

überall der Fall.

Jetzt erfolgt der vom Verein eingeleitete „große 

Schnitt“ innerhalb des Teams mit einem womöglich bes-

seren Ende durch die verpflichteten Neuzugänge.  

               Frank Herbert

Versöhnliches Finale einer verkorksten Saison

NEUBAU, UMBAU, SANIERUNG

VOM VORENTWURF BIS ZUR FERTIGSTELLUNG
• KOMPETENTE PLANUNG UND BERATUNG
• TERMIN- UND KOSTENKONTROLLE

ARCHITEKTURBÜRO DIPL. ING. ULRIKE WEBER
Jägergasse 6, 64372 Ober-Ramstadt, Tel. 06154/57378, Fax 53950

Sind Sie börsengeschädigt? Erhalten Sie zu wenig Zinsen?
Unser Angebot: 6,5 % PCC Inhaber-Teilschuldverschreibung
Ausgabekurs 100 %, kündbar jeweils zum Quartalsende.

Darmstädter Str. 32
64372 Ober-Ramstadt
Tel. (0 61 54) 57 41 10

Bürozeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr, Di. u. Do. 14–18 Uhr



Landhotel Restaurant Schaller
ZUR KRONE
Täglich Mittagstisch

Saisonale Menüabende
Schaller’s Roulette, auf Vorbestellung

Schaller’s Restaurant, Kronenstube, Gartenbistro
Außerhaus-Lieferungen, Gesellschafts- und Tagungsräume

35 moderne Hotelzimmer

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 12–14 Uhr und 18–24 Uhr
Sonstige Tage auf Anfrage, Hotel durchgehend

Kirchstraße 39, Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 06154/63320, Fax 06154/52859
Email: landhotel.schaller@t-online.de

    

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN

Am 5. April 2006 konnte der 1. Vorsitzende Thomas Krist 

22 Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung be-

grüßen. Er stellte die Beschlussfähigkeit fest und teilte mit, 

dass Tagesordnungspunkt 8 neu aufgenommen wurde 

(Neuwahl Beisitzer Veranstaltungen).

Thomas Krist bedankte sich bei allen Trainern und 

Übungsleitern für die geleistete Arbeit. 

Im Anschluss sprach er den durchgeführten Infoabend 

am 22.03.2006 an, zu dem leider nur sehr wenige Interes-

sierte gekommen waren. Allerdings gab es eine positive 

Entwicklung von diesem Abend zu berichten, da Björn 

Mager sein Interesse an der Mitarbeit im Vorstand bekun-

dete. Er stellte sich für die Wahl des Beisitzers für Veran-

staltungen zur Verfügung.

Thomas Krist betonte ausdrücklich, dass nur durch 

Einnahmen aus Veranstaltungen der Sportbetrieb in der 

bisherigen Weise und zu den bisherigen Mitgliedsbeiträgen 

aufrecht erhalten werden kann. Stehen diese Einnahmen 

nicht mehr zur Verfügung, wäre eine Beitragserhöhung 

die Folge.

Er bedankte sich nochmals ausdrücklich bei allen Ehren-

amtlichen des TSV für die geleistete Arbeit.

Danach folgten die Berichte der Abteilungsleiter Hand-

ball (Reinhard Mager), Tischtennis (Albert Würtenberger), 

Gymnastik (Monika Plößer) und Wandern (Werner Heuß). 

Dr. Robert Reining stellte den Haushaltsbericht an Hand 

von Grafiken sehr verständlich vor und gab Erläuterungen. 

Volker Wowes verlas den Kassenprüfbericht und bean-

tragte die Entlastung des Rechners sowie des gesamten 

Vorstandes.

Anschließend erfolgte die Wahl des Beisitzers für Ver-

anstaltungen. Björn Mager wurde hierfür einstimmig ge-

wählt. Danach wurden die Abteilungs- und Jugendleiter 

bestätigt.

Der Vorstand des TSV Modau setzt sich aktuell wie folgt 

zusammen:

1. Vorsitzender Thomas Krist

2. Vorsitzender Reinhard Mager

Rechner Dr. Robert Reining

Schriftführer Rita Hirsch

Beisitzer Veranstaltungen Björn Mager

Beisitzer Mitgliederverwaltung Reinhold Schüttler

Beisitzer Sponsoring Jörg Mager

Beisitzer Anträge Volkmar Schroth

Koordinator Vereinszeitung Hans-Jürgen Beyer

Abteilungsleiter Handball Karl-Heinz Heldmann

Jugendleiter Handball Jürgen Ritzert

Abteilungsleiter Tischtennis Albert Würtenberger

Jugendleiter Tischtennis Thomas Fuß

Abteilungsleiterin Gymnastik Monika Plößer

Jugendleiterin Gymnastik Beate Habich

Abteilungsleiter Wandern Heinz Mager

Zu Kassenprüfern wurden Volker Wowes, Antje Erbeldin-

ger und Jürgen Wunderlich gewählt.

Dr. Robert Reining stellte im Anschluss den Haushalt 

2006 vor. Dieser wurde einstimmig angenommen. 

Thomas Krist stellte fest, dass keine schriftlichen oder 

mündlichen Anträge aus der Versammlung vorlagen.

Es folgten keine weiteren Wortmeldungen, sodass die 

Versammlung um 22.15 Uhr von Thomas Krist geschlossen 

werden konnte.

    Rita Hirsch (Schriftführerin)

Jahreshauptversammlung des 
TSV 1921 Modau e. V. 



Kinderfastnacht 2006



Die Modauer Vereine laden am 1. und 2. Juli 2006 wieder zum tradi-

tionellen Straßenfest ein. Der TSV Modau lädt Sie recht herzlich in 

den Hof der Familie Mager ein. Für das leibliche Wohl wird bestens 

gesorgt sein. Die musikalische Unterhaltung übernimmt auch in die-

sem Jahr das Sound-Trio. Am Samstag Abend öffnet die KUhBAr in 

neuen Räumlichkeiten und verwöhnt Sie mit exotischen Getränken 

(Lassen Sie sich überraschen).

Am Sonntag um 13 Uhr wird eine unserer Gymnastikgruppen ihr 

Können darbieten und im Anschluss werden die neuen Spieler der 

Ersten Handballmannschaft vorgestellt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr TSV Modau  

 

Einladung zum Grenzgang
Einladung zum Modauer Straßenfest



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Höhen und Tiefen: Abstieg der ersten Mannschaft, 
erfreuliche Leistungen aller anderen Teams
Trotz dem Abstieg der ersten Mannschaft aus der Bezirksklasse in die Kreisliga kann die Bilanz der Aktiven insge-
samt als zufrieden stellend bewertet werden. Die Damen belegen punktgleich mit dem Vizemeister den dritten
Platz in der 1. Kreisklasse. Die neu formierte sehr junge 2. Mannschaft hat sich in der Rückrunde in der 1. Kreisklasse
vom Tabellenende auf einen Mittelplatz vorgearbeitet. Die dritte Mannschaft wurde in der 2. Kreisklasse Vize-
meister und steigt in die 1. Kreisklasse auf. Die wieder als Sechser-Mannschaft startende Vierte positionierte sich 
in der Mitte der 3. Kreisklasse. Damenteam und erste Mannschaft zeigten allerdings in entscheidenden Spielen
schwache Nerven.

Damen: Wiederaufstieg knapp verpasst
Nachdem die Damen in der letzten Runde in die 1. Kreisklasse abgestiegen waren, war es klar, dass sie zu den
führenden Teams gehören würden. Bei dem guten Teamgeist, der Verbesserung in der Technik und dem durch
Jennifer Lorenz erweiterten Kader, stellt sich natürlich die Frage, warum es mit dem Wiederaufstieg nicht geklappt
hat. Ursache war, dass mit der SKG Stockstadt ein sehr starkes Team mitspielte und in entscheidenden Spielen auch
das starke vordere Paarkreuz mit Ilona Ostermann und Susanne Schreyer unter Wert spielten. Vielleicht klappt es
nächstes Mal. Ilona Ostermann wurde zusammen mit einer Konkurrentin aus Stockstadt beste Spielerin der Klasse.
Gespielt wurde mit Ilona Ostermann, Susanne Schreyer, Tina Würtenberger, Sigrid Paschke und Jennifer Lorenz.

1. Mannschaft: Fahrstuhl geht nach unten
Seit einigen Jahren pendelt die erste Mannschaft zwischen Kreisliga und Bezirksklasse. Obwohl nach dem Tabellen-
stand als zweitletzte Mannschaft mit 5 :39 Punkten der TSV klar als Absteiger feststeht, konnte man in der Punkt-
runde eigentlich gut mitspielen und war bis auf die drei führenden Mannschaften nie chancenlos. Pech war, dass
in entscheidenden Spielen der Rückrunde auch noch René Neubert verletzungsbedingt ausfiel und einige Male
nicht vollständig angetreten werden konnte. Einige Spiele wurden sehr knapp verloren. Obwohl der Klassenerhalt
nicht geschafft werden konnte, war die Stimmung in der Mannschaft gut und die überwiegend guten Spiele haben
den Spielern Spaß gemacht. Klar war vor der Runde, dass es gerade im vorderen Paarkreuz schwierig werden
würde. Stefan Fuß in der Vorrunde und Mirko Schott, der nach guten Leistungen in der Vorrunde ins vordere
Paarkreuz wechseln musste, konnten nicht punkten. Wolfgang Weber steigerte sich in der Rückrunde zwar
beträchtlich, vergab jedoch in wichtigen Spielen schon sicher scheinende Punkte. René Neubert und Axel Süssner
im mittleren und Thomas Fuß im hinteren Paarkreuz zeigten die erwartete Leistung, während Stefan Fuß nach dem
Wechsel ins hintere Paarkreuz eine positive Bilanz erzielen konnte. Bei den Doppeln schnitten Weber/Neubert mit
8:4 Spielen gut ab. Vielleicht bleibt die Erste dem Fahrstuhl treu und fährt nächste Runde wieder nach oben.

2. Mannschaft: große Steigerung in der Rückrunde
Die jungen Spieler, überwiegend aus dem Jugendbereich, brauchten in dieser Runde zuerst eine Zeit um sich an die
Spielweise bei den Aktiven zu gewöhnen. Zudem kam in der Vorrunde die Handverletzung von Spitzenspieler
Sascha Marrocco hinzu. Ergebnis war ein Abstiegsplatz nach der Vorrunde. In der Rückrunde dann die Steigerung:
Es wurden 7 Spiele gewonnen und ein Unentschieden erzielt. Mit 21:23 Punkten und dem 7. Platz hat die enga-
gierte Mannschaft schließlich die Abstiegsränge weit hinter sich gelassen. Besonders gut abgeschnitten in der
Rückrunde haben Sascha Marrocco und das hintere Paarkreuz mit Patrick Wannemacher und Helmut Weißkerber.

3. Mannschaft: Aufstieg als Vizemeister geschafft
Vier von sechs Spielern der Dritten hatten letzte Runde mit der 2. Mannschaft den Aufstieg in die 1. Kreisklasse
erreicht. Da die Spielerversammlung beschloss, durchweg junge Spieler in der Zweiten spielen zu lassen, sammelten
sich diese alten Hasen, verstärkt durch Norman Hörner und Denis Smit, in der 3. Mannschaft. Lohn ist ein erneuter
Aufstieg von der 2. in die 1. Kreisklasse. Die Dritte musste nur der sehr starken Mannschaft Niedernhausen VI den
Vortritt lassen und wurde mit 37:7 Punkten ungefährdet Vizemeister. Aus den durchweg guten Bilanzen ragen
Norman Hörner und das Doppel Smit/Vollhardt heraus. Die erfolgreiche Mannschaft spielte mit Norman Hörner,
Denis Smit, André Vollhardt, Jörg Stoll, Werner Lenhardt und Karl Lorenz.

4. Mannschaft: solider vorderer Mittelplatz
Auch die Vierte, die wieder als Sechser-Mannschaft antrat, erfüllte die Erwartungen. In der leistungsmäßig zwei-
geteilten Staffel belegte Modau IV mit Günter Ackermann, Josef Hopf, Lothar Schott, Franz Fischer, Willi Roden-
häuser, Sven Riemann, Frank Daum und Albert Würtenberger den 4. Platz mit 21:11 Punkten. Herausragend die
Leistung von Günter Ackermann, der zusammen mit einem Sportkameraden aus Nieder-Ramstadt bester der Staffel
wurde und die 8 :2-Bilanz von Sven Riemann, der erstmalig an der Punktrunde teilnahm.

Stefan Fuß Vereinsmeister 2006
Nach dem Weggang von Kevin Lorenz war dieses Jahr die Vereinsmeisterschaft wieder offen. Fast alle Spieler der
vier Mannschaften und vier Damen traten an. Sascha Marrocco, der letztes Jahr stark aufspielte, schied dieses Jahr
früh aus. Von den anderen jungen Spielern konnte sich nur Helmut Weißkerber mit einer starken Leistung unter
den ersten acht Plätzen positionieren. So bestritten das Endspiel wieder mal die Routiniers Stefan Fuß und Wolf-
gang Weber, wobei Stefan mit einem konzentrierten starken Spiel sich durchsetzen konnte. Bemerkenswert auch
die Platzierungen zweier Spieler der 3. Mannschaft (André Vollhardt und Werner Lenhardt) im vorderen Feld.
Ergebnisse: 1. Stefan Fuß, 2.Wolfgang Weber, 3.René Neubert, 4.André Vollhardt, 5.Helmut Weißkerber, 6. Werner
Lenhardt, 7. Norman Hörner, 8. Arthur Tryjanowski.

Doppel/Mixed Vereinsmeisterschaften
Der schon seit vielen Jahren bewährte Modus der Doppel/Mixed Vereinsmeisterschaften, wo der Hälfte der An-
wesenden in der Reihenfolge des Meldebogens der abgelaufenen Runde jeweils eine Spielerin bzw. ein Spieler
zugelost wurde, hatte wieder interessante Paarungen hervorgebracht. In dem nahezu ausgeglichenen Feld setzten
sich letztendlich durch: 1. André Vollhardt / Josef Hopf, 2.Wolfgang Weber / Swen Riemann, 3. Tina Würtenberger /
Thomas Fuß, 4. Ilona Ostermann / Stefan Fuß, 5. René Neubert / Frank Daum, 6. Susanne Schreyer / Denis Smit.

Wolfgang Weber



Jugend und Schüler mit drei Mannschaften
In der letzten Runde haben wir eine Jugend-Mannschaft und zwei Schülermannschaften in die Tischtennissaison
geschickt. Während sie bei Einzelwettkämpfen auf Turnieren wie immer erfolgreich waren und wir sehr stolz auf
sie sein konnten, war die Punktspiel-Saison leider nicht sehr erfolgreich. Es wurde hart gekämpft und die Spiele
waren oft sehr knapp.
Die Jugendmannschaft mit William Clippard, Volkram Weber, Maximilian Bandelt und René Schüttler erreichte den
8. Platz in der Kreisliga der männlichen Jugend und belegte so einen Platz im hinteren Drittel mit 13:23 Punkten.
Hier muss erwähnt werden, dass die Mannschaft fast nie komplett, z.B. wegen Krankheit, antreten konnte. In der
Einzelwertung belegte William den 2. Platz und René den 5. Platz. 
Die 1. Schülermannschaft spielte das erste Mal in der Schüler Bezirksklasse. Die Jungs Mario Ruths, Aron Scheuer-
mann, Simon Schreyer und Philipp Schreyer schlugen sich sehr tapfer. Aber auch hier mussten oft nachstehende
Spieler wegen Krankheit nachrücken. Sie belegten den 9. Platz mit 11:29 Punkten. Auch den Schülern II in der
Kreisliga erging es nicht viel anders. Letztendlich wurde auch hier ein 9. Platz mit 8 :28 Punkten daraus. Die Stamm-
spieler waren Dennis Ciarletta, Robin Renz, David Mucha und Nico Fessner. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass alle Mannschaften trotz der ständig notwendigen Ersatzspieler, den Kopf
nicht hängen ließen und ihr Bestes gaben, auch wenn das nicht immer leicht war. Vor allem möchten wir den
Kindern und Eltern danken, die kurzfristig zur Verfügung standen, wenn „Not am Manne” war. Vielen Dank an alle!
Bei den Kreisendranglisten konnte Sascha Marrocco bei der männlichen
Jugend einen 5. Platz belegen und sich so für die Bezirksvorrangsliste
qualifizieren. Bei den B-Schülern erreichte Simon Schreyer einen hervor-
ragenden 2. Platz und qualifizierte sich damit ebenfalls für die Bezirks-
vorrangliste. Philipp Schreyer konnte sich einen 7. Platz erkämpfen und
Dennis Ciarletta erreichte Rang 9. Bei den Bezirksjahrgangsmeisterschaf-
ten konnten sich auch unsere Mädchen etablieren: Marlena Reußwig er-
reichte einen 3. Platz, Annalena Fuß den 4. Platz.

Nachwuchs-Vereinsmeisterschaften 2006
Bei guter Beteiligung ermittelte der Tischtennis-Nachwuchs in spannen-
den Spielen seine Vereinsmeister.
Jugend: 1. Alexander Reußwig, 2. William Clippard, 3. Volkram Weber.
Schüler: 1. Philipp Schreyer, 2. Simon Schreyer, 3. David Mucha, 4. Jonas
Georgi, 5. Robin Renz, 6. Nico Fessner, 7. Karl Lorenz, 8. Paul Reck, 9. Kai
Georgi, 10. Wolfgang Brabänder, 11. Jakob Reck.
Anfänger: 1. Julia Jährling, 2. Marlena Reußwig, 3. Annalena Fuß, 4. Tim
Jährling, 5. Christian Lorenz.

Karl-Uwe Reußwig, Ilona Ostermann Spannung bei den Vereinsmeisterschaften 2006 



Da man heutzutage nur noch mit Satelliten-Navigation in 

den Skiurlaub fahren kann, machten sich die Jedermänner 

am Freitag den 10. März mit diesen Hilfsmitteln auf den 

Weg nach Ried im Zillertal. Schön zu sehen, dass diese 

Hightech-Geräte unterschiedliche Meinungen mit noch 

unterschiedlicheren Ergebnissen für uns bereit hielten. So 

schwankte die Ankunftszeit der einzelnen Fahrzeuge doch 

erheblich. (Wie fuhr man früher eigentlich ohne GPS in 

den Urlaub?) Die fantastischen vier Tage des letzten Jahres 

im Hinterkopf starteten wir in unsere Skifreizeit in Kalten-

bach/Hochzillertal, doch das Wetter war uns dieses Jahr 

nicht so hold. Von Schneesturm, Sonnenschein und bit-

teren –25 C° war in den vier Tagen alles vertreten. Nichts 

desto trotz wurden jede Menge Pistenkilometer zurück-

gelegt . Über eines konnten wir uns nicht beschweren: Die 

Schneequalität, Unterkunft und der Apréski waren wieder 

hervorragend. Es bedanken sich alle Teilnehmer bei Reise-

leiter Jürgen Eck.                          H.J.B

Skifreizeit der Jedermänner im Zillertal



Wie die Zeit vergeht: Anneliese Happel organisierte letztes Jahr unsere Fahrt nach Trier. 

Morgens um 8:30 Uhr, am 7. Dezember, fuhren wir von der Modauhalle in Richtung 

Trier ab. Leider war das Wetter nicht so schön. Zwischenrast hatten wir auf der Huns-

rück-Raststätte (sehr sauber und ordentlich). Weiterfahrt über die Hunsrück-Höhen-

straße. Die Aussicht war wetterbedingt aber eingeschränkt. 

In Trier wurden wir vor der 

Porta Nigra von zwei Stadtfüh-

rern erwartet. In zwei Gruppen 

begann der interessante Rund-

gang, wie durch ein Wunder 

bei sehr annehmbarem Wetter. 

Man könnte vielleicht sagen, 

der Wettergott muss ein Murrer 

sein.

Von der Porta Nigra gingen 

wir durch die Stadt. Die nähere 

Beschreibung erhielten wir be-

reits vor der Abfahrt von 

Anneliese. Ab 13:30 Uhr stand 

uns die Stadt zur freien Verfü-

gung. Vielleicht für einen Kaffee 

oder für den Besuch des Weih-

nachtsmarktes. Der war um den 

Dom herum aufgebaut. Das Zen-

trum der Stadt war sehr schön 

weihnachtlich geschmückt. 

Gegen 17:00 Uhr fuhren wir 

wieder zurück nach Modau. Zum 

Abschluss des schönen Tages 

kehrten wir im Darmstädter 

Hof ein. Ich glaube, es hat allen 

Turnschwestern und Gästen wie-

der gut gefallen. Wir 

hoffen auf eine tolle 

Wiederholung einer 

Weihnachtsfahrt im 

nächsten Jahr.

Eure Helga

Vorweihnachtsfahrt 2005 nach Trier



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Marie Heil
 Werner Marquardt
 Heinz Spalt
 Dieter Volz

65. Geburtstag: Ingeborg Gruenebaum
 Erich Michel
 Willi Ritzert
 Reinhold Ruths

70. Geburtstag: Marie Heisig
 Heinrich Mager

75. Geburtstag: Edgar Bert

80. Geburtstag: Emma Kaffenberger

Daniel Schmies

Lisa Christina Emich

Jule Justine Anton

Dana Sophie Anton

Zoe Madelaine Anton

Martin Scholz

Michelle Reiter

Neue Mitglieder im TSV:
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www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktuelle 

Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben des TSV 

Kurier in elektronischer Form, Mit gliederanträge, Rückblicke auf 

Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. Seit kurzer Zeit sind auch 

Fotos von allen Jugendmannschaften auf unserer Homepage!

Susanne und Jochen Brück

Inh. Georg Heleine
Sonngasse 2 – Darmstädter Str. 70

Tel. 06154-2323 Fax. 06154-52794
E-Mail: sportundfreizeit@web.de

the point of sport

Termine

Die neue Handball-Saison beginnt 

Mitte September. Ein Vorberei-

tungsturnier wie im letzten Jahr 

mit ca. 8 Mannschaften findet am 

26. und 27. August 2006 in den Ob-

er-Ramstädter Sporthallen statt.

Fast historisch

2. Mannschaft – Saison 1998/99



Mechanische Werkstatt
CNC-Bearbeitung

Pragelatostraße 21
64372 Ober-Ramstadt/Wembach

Telefon 0 6154 / 63 20-0
 Telefax 0 6154 / 63 20-14

GmbH

EleElekkttrroo  HaasHaas
Installation · Licht-, Kraft- und Signalanlagen
Elektro-Haushaltsgeräte · Radio · Fernsehen
Odenwaldstr. 29 · Ober-Ramstadt/Modau · Tel. 2218 · Fax 53211

seit 1952

Geschäftsführer: 
Hans-Jürgen Wüst

www.pazo.de
pizza@pazo.de
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 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

SÄGEWERK GEHRISCH GMBH
64397 Modautal-Hoxhohl · Tel. 0 6167/ 93 07-0 · Fax 93 07-77 
e-Mail: Gehrisch-GmbH@t-online.de • www.saegewerk-gehrisch.de

Auszug aus unserem Lieferprogramm: Bauholz bis 14,50 m lang · Latten, Rahmen, 
Kanthölzer · Bretter, Bohlen · Holzschutzfarbe in div. Farbtönen · Konstruktions vollholz, 

Fi/Ta Rauhspund mit Nut und Feder · Nord. Fi/Ta Profilholzbretter · Leimholz, 
Palisaden, Pfähle · N+F Spanplatten · Schaltafeln · OBS Platten

Verkauf direkt ab Sägewerk oder frei Haus geliefert.
Wir beraten Sie gerne: Mo.–Fr. 7.15 –17 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr

Gemüse, Salate, Obst, 
Kartoffeln je nach 
Jahreszeit aus 
eigenem 
Anbau

Familie Wilhelm Buxmann
Kirchstraße 40 in Nieder-Modau
Telefon (0 6154) 63 0133
Telefax  (0 6154) 63 0134

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
 samstag 8.00 - 12.00 Uhr

REIFEN-MERZ
Inh. Jakob Merz

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83



Inh. Nadja Aufleger

Ringstraße 23
Ober-Ramstadt/Modau

 0 6167/ 397

HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

● LANDWIRTSCHAFTSBEDARF
● Spezial-Baustoffe
● Kelterbedarf    ● Stahl-Hallen

Reitsportartikel
Arbeits- und Freizeitkleidung

Dieselstraße 6
64372 OBER-RAMSTADT

Tel. 0 6154 / 2071 + 2072 · Fax 49 35

Walter Klaproth
Darmstädter Str. 96 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel. 06154/53020

www.Radstall-Klaproth.de

PRIVAT VORSORGEN ...

... DAMIT SIE AUCH SPÄTER 
GUT LACHEN HABEN!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 55 10 · Fax 0 6154 / 5 3194


